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Protokoll 01/12 
Vorstandssitzung von Rassekaninchen Schweiz,  
Samstag, 04. Februar 2012, 09.00 Uhr 
Sitzungszimmer Geschäftsstelle Kleintiere Schweiz, Henzmannstr. 18, 4800 Zofingen 
 
 
Vorsitz: Armin Wyss, Präsident Rassekaninchen Schweiz 

Vorstand:  Evelyne Bucheli, Emil Buser, Joseph Rey-Bellet, Astrid Spiri, 
  Markus Vogel, Armin Wyss, Gottfried Zaugg 

Tierwelt-Redaktorin: Ursula Glauser 

Protokoll:  Evelyne Bucheli 

 
 
Um 09.00 Uhr begrüsst Präsident A. Wyss die Vorstandsmitglieder und die „Tierwelt“-
Redaktorin Ursula Glauser zur ersten Sitzung im 2012. 
 
 
 
1. Genehmigung Protokoll  
 

 Beschluss: Das Protokoll der Vorstandssitzung vom 17. Dezember 2011 wird 
genehmigt verdankt. 

 
 
 
2. Kurzberichte aus den Ressorts 
 
a. Präsident 

 Ende Januar hat im Campus Sursee die 2-tägige Vorständekonferenz von 
Kleintiere Schweiz mit Workshops stattgefunden.  

 Kleintiere Schweiz hat eine „Tierschutzkommission“ gegründet, die sich mit al-
len Fragen rund um den Tierschutz von Kleintiere Schweiz und den Fachver-
bänden befasst. Präsidiert wird sie vom Ehrenpräsidenten Gion Gross. Vertreter 
von Rassekaninchen Schweiz in dieser Kommission ist neben Armin Wyss auch 
Anton von Arb. 

 Der Entwurf für einen Flyer über die Tierhaltung an Ausstellungen wird überar-
beitet. Da es sich um ein Fachverbandsübergreifendes Thema handelt, soll der 
Flyer vorgängig der neuen Tierschutz-Kommission vorgelegt werden. 

 
b. Finanzwesen 

 Kassier G. Zaugg hat die Abrechnungen für 2011 erstellt. Am 13. Februar 2012  
wird die Revisionsgesellschaft den Abschluss prüfen.  

 
c. Fachtechnische Kommission FTK 

 An der Sitzung der Fachtechnischen Kommission vom 1. Februar 2012 wurde 
die bevorstehende Experten-GV besprochen. Als Nachfolger für die beiden zu-
rücktretenden FTK-Mitglieder stellen sich Stefan Röthlisberger (für Isidor Inau-
en) und Mirko Solari (für Beat Schweizer) zur Wahl. 
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 A. Wyss hat die beiden abtretenden FTK-Mitglieder zur POK eingeladen, um sie 
gebührend zu verabschieden. 

 M. Vogel hält Rückblick über die Bewertungssaison 2011/2012 und berichtet 
im Speziellen über seine Eindrücke an der Schweizerischen Rammlerschau in 
Fribourg. 

 An der Präsidenten- und Obmännerkonferenz vom 10. März 2012 soll eine Re-
vision des Standards 03 vorgeschlagen werden mit Start bereits dieses Jahr. 

 
d. Ausstellung 

 Bis am 9. März müssen die Daten der Jungtierschauen 2012 an Emil Buser ge-
meldet werden, damit der Ausstellungskalender termingerecht in der "Tierwelt" 
Nr. 14 erscheinen kann. 

 
e. Jugend / Europa 

 A. Spiri hat an Kleintiere Schweiz das Gesuch um Entrichtung der Jugendför-
derbeiträge nach der Schweizerischen Rammlerschau gestellt. Nach Lieferung 
der Ausstellerzahlen kann Rassekaninchen Schweiz pro Jugendmitglied den 
reglementarisch zugesicherten Betrag erwarten. 

 A. Spiri hat weitere an die Geschäftsstelle gerichtete Anfragen bezüglich Ka-
ninchenhaltung beantwortet. 

 Die Schweiz. Jugendmeisterschaft in Wattwil war ebenfalls eine Ausstellung der 
Superlative und kann einen guten Abschluss vorlegen. 

 
f. Tiergesundheit 

 An der Genfer Kantonalen Ausstellung, an der auch Züchter aus den Kantonen 
Waadt und Wallis teilnehmen, wird ab 2013 von der dortigen Kreisveterinärin 
die VHK-Impfung mit Zeugnis verlangt, was laut Kantonalpräsidentin Margare-
the Gasser den Todesstoss für die Ausstellung in der Rhonestadt bedeuten 
würde. Armin Wyss wird die Sachlage der Tierschutzkommission unterbreiten.  

 Der Vorstand Rassekaninchen Schweiz empfiehlt nach wie vor, die Kaninchen 
gegen die tödliche Viruserkrankung VHK zu impfen. Der Zahl der eingesetzten 
Impfdosen nach zu schliessen, befolgen jedoch nur noch wenige Züchter diese 
Empfehlung. Zur Erinnerung: Aussteller an der Europaschau in Leipzig unter-
liegen der Impfpflicht. 

 
g. Redaktorin 

 Die Chefredaktorin der Tierwelt Martina Frei hat ihr Amt Ende Januar niederge-
legt. Als Interims-Redaktionsleiter wirkt Oliver Loga bis der neu gewählte 
Chefredaktor Simon Koechlin das Szepter übernimmt.  

 
 
 
3. Einladungen 

 Für 18 Einladungen konnten Delegationen bestimmt werden. 
 
 
 
4. Korrespondenz  

 Der Rasseklub Sachsengold Schweiz bedankt sich für den Förderbeitrag. 
 Peter Mickmann, Präsident des Zentralverbandes Deutscher Rasse-

Kaninchenzüchter ZDRK bedankt sich auf seine ganz speziell freundliche Art 
für die Gastfreundschaft an der Schweiz. Rammlerschau in Fribourg. 

 
 
5. Gesuche 
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 Die Deutsche Nationalbibliothek bittet um ein Französisches Exemplar der 75-
Jahr-Chronik von Rassekaninchen Schweiz. 

 A. Wyss hat Peter Mickmann, Präsident ZDRK, die Zusage gegeben, einen Bei-
trag über Rassekaninchen Schweiz in der ZDRK-Informationsschrift zu schrei-
ben. 

 Im Namen des Angorazüchterverbandes (SAV) informiert Robert Niffeler, dass 
demnächst ein Ausbildungskurs für Kursleiterinnen durchgeführt werden soll.  

 
 
 
6. Rückblick Rammlerschau 2012 

 Ein grosser Dank geht an Gion Gross für sein grosszügiges Entgegenkommen 
bei der Rechnungsstellung für die EDV-Arbeiten und seine persönliche Mithilfe 
an der Schweiz. Rammlerschau. 

 Der Vorstand nimmt Kenntnis von einem Schreiben des Blau- und Weisswie-
ner-Klubs, in dem die Goldmedaillenverteilung bei den Weisswienern an der 
Rammlerschau in Fribourg beanstandet wird. Der Vorstand teilt die Meinung 
vieler eingegangener Rückmeldungen, dass dem Züchter weniger die Art der 
Medaille wichtig ist, sondern eine saubere und korrekte Positionenbewertung. 
Der hohe Zuchtstand der Weisswiener hat sich möglicherweise in diesem Fall 
auf die Medaillenverteilung negativ ausgewirkt. Eine nachträgliche Änderung 
der Medaillenverteilung wäre jedoch gegenüber andern gleichfalls betroffenen 
Rasseklubs ungerecht. 

 Das Feedback zur Rammlerschau aus dem Vorstand ist durchwegs sehr gut. 
Speziell gerühmt werden die Katalog- und Medaillenausgabe, die generell gute 
Atmosphäre, dass viele Familien mit Kindern die Ausstellung besuchten, die 
Präsenz des OKs und im speziellen von Gilles Python, die Tierbesprechung für 
Jugendmitglieder am Sonntagmorgen und und und ... 

 M. Vogel bedankt sich im Namen der Expertenvereinigung für die finanzielle 
Unterstützung durch Rassekaninchen Schweiz. 

 Tiergesundheit: J. Rey-Bellet berichtet, dass zwei Kaninchen eingegangen sind. 
 E. Buser bedankt sich bei den Vorstandsmitgliedern für die Mithilfe beim Ab-

räumen. 
 Unter dem Gesichtspunkt, dass man aus Fehlern lernt, wünscht sich A. Wyss 

ein nächstes Mal eine noch straffere Organisation im Rechnungsbüro. Sein 
Dank geht an Markus Vogel und Emil Buser, die beide schon im Vorfeld eine 
enorme Arbeit geleistet haben, aber auch an alle andern Helfer aus dem Vor-
stand und vorstandsnahen Kreisen, sowie alle Kaninchen-Redaktoren.  

 
 
 
7. POK 2012 

 Die Traktandenliste der POK wird besprochen und bereinigt. 
Folgende Gäste werden zur POK eingeladen: Ehrenpräsident Kleintiere Schweiz 
Gion Gross, Geschäftsführer Kleintiere Schweiz Heinz Wyss, Kassierin Kleintiere 
Schweiz H. Spitzli, Chefredaktor "Tierwelt" Simon Koechlin, Fachverbandspräsi-
denten Rassegeflügel, Rassetauben und Ziervögel Schweiz, sowie die beiden 
Kandidatinnen für die Ersatzwahl in den Vorstand. 

 
 
 
8. Herbsttagung 2012 / Stand Vorbereitungen 

 Das Thema zur Herbsttagung steht fest: Mitgliederwerbung und -betreuung. 
Astrid Spiri strebt eine Zusammenarbeit mit der Kommission für Mitglieder-
werbung und –betreuung von Kleintiere Schweiz an.  
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9. Parlamentarische Initiative Chantal Galladé 
 Die Zürcher SP-Nationalrätin Chantal Galladé verlangt mit einer parlamentari-

schen Initiative ein Verbot der Kanincheneinzelhaltung. Ein Gespräch mit Ver-
tretern von Kleintiere Schweiz und Rassekaninchen Schweiz wurde von Frau 
Galladé abgelehnt. 

 Die neu gebildete Tierschutz-Kommission wird die Vorgehensweise festlegen. 
 Eine kooperative und gegenseitige Kontaktpflege zu Parlamentariern und Lob-

bying parteiübergreifend wird immer wichtiger. 
 
 
 
10. Verbandsgericht Kleintiere Schweiz – Wahlvorschläge DV 2012 

 Für die Nachfolge ins Verbandsgericht stellt sich Beat Schmidiger vom 
Waldstätterverband zur Wahl. 

 Der frühere Präsident von Rassekaninchen Schweiz, Jakob Etter, hat eine Zusa-
ge als Nachfolger in die Rekurskommission erteilt.  

 
 
 
11. DV 2012 in Belp 

 Der Vorstand nimmt mit grosser Freude Kenntnis von zwei Bewerbungen für 
die Nachfolge von Evelyne Bucheli. Die beiden Kandidatinnen werden an die 
POK und eine der nächsten Vorstandssitzungen eingeladen.  
 
 
 

12. Stand Sachkundenachweis 
 Die Bewilligung für Rassekaninchen Schweiz ist beim BVET  immer noch hän-

gig. Die Tierschutzkommission wird sich in dieser Angelegenheit einschalten, 
damit die angesagte Weiterbildung für die Experten geplant werden kann. 

 
 
 
13. Austrittsliste Rassekaninchen Schweiz 

 Astrid Spiri hat in der ersten Neujahrswoche Mitglieder, die aus einem Verein 
oder Klub  ausgetreten sind, angeschrieben und zu den Gründen befragt. Auf 
430 Briefe trafen rund 20% Rückantworten ein. Die Austritte sind unterschiedli-
chen Gründen zuzuschreiben, wie Gesundheit, Alter, neue Wohnsituation und 
weniger Zeit für Tiere, auch Auseinandersetzungen im Verein wurden genannt. 
Da einige verstorbene Mitglieder als Austritte gemeldet wurden, ist eine Opti-
mierung der Statistik von Seiten des "Tierwelt"-Shops nötig. Allgemein wird der 
Fachverband Rassekaninchen Schweiz positiv beurteilt. Der Kameradschaft, 
sowie dem Vereinsleben wird ein hoher Stellenwert eingeräumt. Generell wurde 
die Umfrage von den angeschriebenen Mitgliedern gut aufgenommen, zeigt sie 
doch, dass sich Rassekaninchen Schweiz um seine Mitglieder bemüht. Alle Kol-
leginnen und Kollegen, die sich die Mühe genommen haben, den Fragebogen 
auszufüllen, erhalten einen Dankesbrief und werden gleichzeitig auf die 
Herbsttagung aufmerksam gemacht. Die Mitgliederentwicklung wird weiterhin 
im Auge behalten und die Aktion im nächsten Jahr wiederholt. 

 
 
 
14. Pendenzenliste 

 Die laufende Pendenzenliste wird bereinigt. 
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15. Verschiedenes 
 Als Dankeschön des Fribourger OK’s und zur Erinnerung an die schönen Tage 

im Fribourgerland verteilt E. Buser ein kleines Präsent an die Vorstandsmitglie-
der. 

 
 
 
Mit einem Dankeschön an seine Vorstandskollegen / -kolleginnen schliesst Präsident Ar-
min Wyss um 12.25 Uhr die ruhig und effizient verlaufene Sitzung. 
 
 
Gonten / Rheinfelden, 15. Februar 2012 
 
 
 
 
Der Präsident   Die Sekretärin 
Armin Wyss   Evelyne Bucheli 


